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Antrag der Fraktion DIE LINKE

Die Sitzungen der Stadtbürgerschaft übertragen

Der  Vorstand  hat  in  seiner  Mitteilung  des  Vorstands  der  Bremischen  Bürgerschaft
„Sitzungen der Stadtbürgerschaft übertragen“ (Drs. 18/48 S) vom 1. November 2011
empfohlen, den Antrag der Fraktion DIE LINKE „Sitzungen der Stadtbürgerschaft
übertragen“  (Drs.  18/19 S)  mit  der  Begründung  abzulehnen,  „die  Sitzungen  der
Stadtbürgerschaft können künftig von Radio Weser TV im Hörfunk übertragen und
mit Hilfe von Radio Weser TV über Audio-Stream im Internet der Bürgerschaft archi-
viert werden.“

Die Stadtbürgerschaft nahm den Bericht des Vorstands der Bremischen Bürgerschaft
auf seiner Sitzung am 8. November 2011 zur Kenntnis. Ein halbes Jahr später wer-
den die Sitzungen der Stadtbürgerschaft jedoch noch immer nicht übertragen.

Die derzeitigen Informationen über die Sitzungen der Stadtbürgerschaft in der loka-
len Presse können Inhalt und Diskussion leider nur begrenzt wiedergeben. Eine
Möglichkeit, dies zu ändern, ist die Übertragung der Sitzungen der Stadtbürgerschaft
im Bürgerrundfunk. Die Sitzungen der Bürgerschaft (Landtag) werden bereits über-
tragen. Die Bremerhavener Stadtverordnetenversammlungen ebenfalls.

Der Entwurf des novellierten Landesmediengesetz (Drucksache 18/422) sieht die
Möglichkeit zur Übertragung von Sitzungen der Bürgerschaft (Landtag) wie der Stadt-
bürgerschaft im Bürgerrundfunk grundsätzlich vor.

Weiterhin ist es sinnvoll, die Sitzungen der Stadtbürgerschaft und des Landtags im
Internet zum Download und zum Onlineabruf zu hinterlegen. Auch dies dient ergän-
zend der Transparenz und der barrierefreien Information der Bremerinnen und Bre-
mer.

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

1. Die Liveübertragung der Sitzungen der Stadtbürgerschaft im Bürgerrundfunk
muss dauerhaft sichergestellt werden, spätestens nach der Sommerpause 2012.

2. Die Sitzungen der Stadtbürgerschaft werden im Internet als Download und zum
Onlineabruf dauerhaft zur Verfügung gestellt.

3. Der Bürgerschaftsvorstand wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass wäh-
rend der Parlamentssitzungswoche die Plenardebatten-Internet-Liveübertragung
des Bürgerrundfunk-Senders Radio Weser TV auf der Startseite der Homepage
der Bremischen Bürgerschaft eingestellt wird.

Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


